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Nachschrift and Aufforderung.

Bemerkungen liber neue Oder kritische Pflanzen

der Mlinchener Flora.

Von Georg Woerlein.

(Fortsetzung von Nr. 4 u. 5 p. 51.)

Viscnm album L. und dessen Formen.

Die Wahrnehmungen, die Prof. Wiesbaur iiber Viscum album,
V. laxum und das von ihm als cigene Spezies aufgestellte V.austri-

acum machte (confer. Ostr. botan. Zeitschrift, Wien 1880 pag. 138;
J881 pag. 33; Deutscbe bot. Monatsschrift 1883 pag. 76; 1884
Pag. 60 und 154), haben mich veranlai'st, wabrend der verflossenen

zwei Winter in der Nabe nieines Wobnortes ebenfalls Beobacb-
tungen anzustellen.

Das Hauptgewicbt, dafs V. austriacum, auf Pinus austriaca

wacbsend, als eigene Art zu betrachten sei, legt \A le I ui d r uf,

weil die Samen desselben in der Gestalt von denen des V. album
abweicben.

Viscnm album L. macbt sicb kenntlicb durch dreieckige Samen
und die kaum etwas breiteren als langeren Beeren;

viscum laxum Boiss u. Reut., auf Pinus silvestris scbmarotzend,

unterscbeidet sicb durcb scbmalere, linear-lanzettlicbe Blatter,

gelblicbe Beeren und elliptiscben Samen;
Viscnm austriacum Wiesb. durcb weifse, sicb ins grunlich-gelbe
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neigende Beeren. welche kaum etwas langer als breiter sind,

sowie durch gleichfalls elliptischen Samcn.

Der Nyinphenburger Parkbeherbergt auf seinen hundertjalirigen

Linden sehr zablreiche Biische von V. album. Zuvorderst mochte

ich erwahnen, dafs die hiesiuen Misteln. die kh trotz des Vor-

handenseins zablreicher anderer Laub- und Nadelholzer — mit der

nacbfolgend zu erwahnenden einzigen Ausnabme, — nur auf Tilia

parvifolia fand, Beeren tragen, die sicb in den meisten Fallen in

das Griinlicli-Gelbe neigen, in den selteneren ganz weifs sind.

IniLaxenburger Parke, in dem V. album sehr haufig ist, kommt

auf Acer campestre eine Mistel mit gelben Beeren vor.

Die Farbe der Beeren allein genugt zur Charakteristik der Art

nicht. Welcher Formenveranderung aber auch Blatter und Samen

faliig sind, zeigt folgender Fall.

Unter einer riesigen Linde im Nymphenbu'rger Parke steht

Crataegus coccinea L. und in nachster Nahe Iuglans nigra L., auf

deren Asten sicb, zweifellos dem Samen der massenhaft die Linde

bewohnenden Viscum-Busche entsprossen, mehrere Exemplare an-

Merkwurdigerweise batten die Pflanzen im Vergleich zu ibrer

Stammform auf Tilia iliren Charakter auffalleml verandert.

Die Blatter des Viscum auf Crataegus batten eine viel

schmalere, lineare Gestalt angenommen, sie waren 6— 7 mal langer

als breit (ca. 6 1
/« cm lang, 3

/4 cm breit) geworden, wabrend urage-

kehrt, jene auf Iuglans viel breiter als die Blatter der Stammform,

namlicb drei mal langer als breit (ca. IV4 cm breit und 3
1h cm

Die Untersuchung der Samen der Pflanze auf Iuglans ergab,

dafs unter 20 Exemplaren 4 dieselbe elliptiscbe Gestalt, wie jene

des V. austriacum (leg. Wiesb. Medling. Herb, enrop. Baenitz)

zeigten, wabrend alle jene des Viscum auf Crataegus die rundliche

Oder abgestumpft-dreieckige Gestalt der Stammform beibehalten

hatten.

Veranderte Vegetationsbedingungen, auf welche das Alter, die

Saftmenge und Saft-Beschaffenheitder Nahrpflanze, fernervielleicht

audi die Finwirkung des Lichtes von Einflufs sind, haben zweifel-

los die besprochenen morphologischen Yeranderungen hervorge-

rufen. Aus gleichen Ursachen hat sich wahrscheinlich die gelb-

beerige Mistel im Laxenburger Parke entwickelt.

Jedenfalls ist V. album eine der Formenveranderung sehr

fahige Pflanze, und es liegt der Schlufs nahe, V. austriacum sowohl

als V. laxum nur als Formen desselben zu betrachten.

Uhrigens durfte es schwer sein. nach morphologischen Griinden

allein feststellen zu wollen, ob V. laxum und austriacum eigene

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Deutsche botanische Monatsschrift

Jahr/Year: 1885

Band/Volume: 3

Autor(en)/Author(s): Woerlein Georg

Artikel/Article: Bemerkungen über neue oder kritische Pflanzen der
Münchener Flora. 85-87

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20901
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=49515
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=287696

